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Seit Jänner 2019 wird bei Vermietung von Gemeindewohnungen eine Kaution verlangt.

Eine solche Verpflichtung hat es bisher erfreulicherweise nicht gegeben.

Nunmehr hat eine alleinerziehende Mutter die Zusage einer Wohnung, doch fehlt ihr die 
Kaution.

Beim Sozialhilfeverband bekäme sie ein Darlehen, doch braucht sie
die entsprechenden Unterlagen betreffend die Wohnung.

Den Schlüssel und den Mietvertrag bekommt sie aber erst wenn sie  die Kaution bezahlt.

Sie ist verzweifelt und kam nach  einer Vorsprache im  Wohnungsreferat weinend
zu mir und schilderte ihre verzweifelte Situation.

Als ich dem Gemeinderat Klaus Moretti diese unsoziale Vorgangsweise schilderte , gab er 
mir zur Antwort:

Was für Schweine in den Gemeindewohnungen hausen, weshalb eine Kaution unbedingt 
notwendig ist .

Diese Aussage ist für einen Gemeindevertreter empörend und ist als generelle 
Verunglimpfung der Mieter entschieden zurückzuweisen.

Im Übrigen sind die Gemeindewohnungen in den letzten Jahren unverständlicher Weise
teurer geworden, sodass die Mieten teilweise teilweise belastend sind und manche 
Gemeinde - Wohnungen sogar leer stehen.
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